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„Es sind die schlanken gelenkigen Finger, die fließenden Bewegungen, der 
feine Wortwitz, aber vor allem der spitzbübische Charme, die den Zuschauer 
vereinnahmen: Jörg Alexander, der mit Preisen in Sachen Magie überhäufte 
Künstler, ist wahrhaft mehr als ein Zauberer; er agiert als Verzauberer.“
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